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Um 58 Mandate
mmer mehr zieht ſich das ſchwarzrote Gewölk zuſammen

n Vayern Württemberg Baden und ElſaßLothringen
und in zahlreichen anderen Gebieten des Reiches haben ſich

die Sozialdemokraten und Ultramontanen zuſammengeſchart
um mit vereinter Machtentfaltung die deutſche Nation unter
ihr kaudiniſches Parteijoch zu beugen Leicht kann der
5 Februar ein ſchwarzer Tag mit den ſchlimmſten
Folgen für die Geſchichte des jungen Deutſchen
Reiches werden Das Zentrum ſetzt alles daran Trumpf
u bleiben in deutſchen Landen und ſcheut nirgends vor

dem Bunde mit der Sozialdemokratie zurück die in ſchaden
froher Gehäſſigkeit ihre Ehre darein ſetzt der ultramon
tanen Partei zu einem unerhörten Nache und Vergeltungs
akt an dem Fürſten Bülow zu verhelfen

Dem deutſchen Volke ſteht ein kritiſcher Tag erſter Ord
nung bevor Niemals ſeit dem Beſtehen des Deutſchen
Reiches war die innere Situation ſo unheildrohend
wie jetzt wo eine Vergewaltigung der nationalen und
intellektuellen Kräfte der Nation durch die brutalen Machen
ſchaften einer reaktionär internationg en Kartellmehrheit in
unmittelbare Nähe gerückt erſcheint Darüber egxiſtiert keine
Täuſchung ein Teil der Bülowſchen Rechnung hat leider
nicht geſtimmt Die Ausſicht darauf daß durch die Geltend
machung der nationalen Elemente der deutſchen
Katholikenſchaft die finſtere Politik des Zentrums zu
ſchanden gemacht werden könnte iſt nicht in Erfüllung ge
gangen Weder das Düſſeldorfer Pronunciamento noch die
Abſage einiger ariſtokratiſcher Katholiken in Süddeutſchland
an das Zentrum noch auch die Reden und Schriften des
Proſeſſors v Savigny haben irgend welchen Einfluß auf
den Beſtand des Zentrumsturmes gehabt Vielmehr hat
der Frontalangriff der Regierung gegen die Partei Spahns
leider nichts anderes bewirkt als daß das Zentrum ſeine
Wählerzahl um ca 400,000 Mann vermehrt hat Wir
haben die Unerſchütterlichkeit der Zentrumspoſition gleich
zu Beginn des Wahlkampfes vorausgeſagt und die BVe
ſpöttelung des ſogenannten Mauerfraßes am Zentrums
turm gar nicht erſt mitgemacht So unerſreulich das
Abprallen jedes Angriffes an dem Zentrum iſt ſo iſt auf
der anderen Seite ſein Wahlreſultat eine Gewähr dafür
daß das Zentrum wie ſchon der frühere Abg Dr Lieber
in ſeiner vielbeachteten Rede in Montabaur im
Jahre 1898 ſagte niemals für die Beſeitigung des
allgemeinen geheimen direkten und gleichen
Wahlrechts zu haben ſein kann Gerade auf dem all
gemeinen Wahlrecht beruht ja ſeine politiſche Hauptſtärke
Da das Zentrum nur als demokratiſche Partei ſich behaupten
kLann ſo ſind auch die törichten Redensarten daß das
Koalitionsrecht gefährdet werden könne oder daß
vol sfeindliche Ausnahmegeſetze jemals Ausſicht
auf Verwirklichung hätten ſchon allein als dem Selbſt
erhaltungstrieb des Zentrums zuwiderlaufend abſolut hin
fällig

Um ſo entſchiedener können daher die freiheitlichen bürger
kichen Parteien weil an ſolchen demokratiſchen Reichs
arundlagen in Anbetracht der geſamten parlamentariſchen
Lage niemals gerüttelt werden kann ihren Angriff
gegen die Sozialdemokratie richten die fälſchlicherweiſe vor
gibt in erſter Linie zur Hütung dieſer liberalen Prinzipien
derufen zu ſein Eine Mehrheit der Linken die
genügend ſtark iſt um alle Angriffe auf beſtehende Volks
freiheiten abzuwehren wird es im Reichstage immer geben
auch wenn die Sozialdemokratie nur ganz wenige Mandate
beſitzen ſollte Daran werden es die freiſinnige Volkspartei
die freiſinnige Vereinigung die ſüddeutſche Volkspartei und
gewiß vollzählig auch die Nationalliberalen zumal nach dem
Goslarer Parteitage nicht fehlen laſſen Wem kann danach
das ſtete wirre Gerede von Reaktion imponieren Zur
Wahrung der inneren Freiheit gibt es im Reichstage allemal
eine ſtarke Mehrheit Nicht aber wird es im Deutſchen
Reichstage ohne weiteres eine Mehrheit geben
die für die notwendige Freiheit des Deutſchen
Reiches in Betätigung ſeiner nationalen Auf
gaben eintritt Dieſe Freiheit zu erringen dieſe ernſte
Forderung des Tages zu erfüllen war der Zweck der
Reichstagsauflöſung vom 13 Dezember Dieſe Freiheit nicht
zuzulaſſen dieſe notwendigſte Forderung des Tages zu ver
weigern iſt das Ziel des ſchwarzroten Kartells deſſen
Führer ſich nun anſchicken alle Hoffnungen die der
9 Jannar zur Entfaltung brachte nie derzuknicken

und der Nation die Feſſeln wieder anzulegen
die ſie am 13 Dezember am 25 Januar von ſich zu werfen
ſich bewühte

weg 8 Mandate braucht das ſchwarzrote Kartell nur
W zu erringen dann hat es der beutſchen Nation ſeinen
Etui en Die nationalen Parteien haben mit
w des Sieges von Bremen erſt 97 Mandate erobert

er ſchwarzroten Geſellſchaft ſind ihnen mit 141 Man
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daten um ganze 44 Mandate voraus Welche
Gruppe wird es auf 199 Stimmen auf die abſolute Mehr
heit bringen Wird ſie den nationalen Parteien zufallen
oder wird das ſchwarz rote Kartell mit ſeiner ſkrupelloſen
Stichwahltaktik die deutſche Nation aus dem Sattel werfen
Die nationalen Parteien brauchen im Mindeſtfalle
noch 102 Siege noch 102 Mandate bei insgeſamt
159 Stichwahlkreiſen Dieſe 102 Mandate zu er
obern koſte es was es wolle das iſt die Forderung
bei den Stichwahlen Jetzt darf nicht danach gefragt
werden ob bei den Hauptwahlen die Konſervativen gegen
den Freiſinnigen mit gehäſſigen Mitteln gekämpft haben
oder ob die Freiſinnigen die Konſervativen maßlos an
gegriffen haben Schulter an Schulter ſtanden die natio
nalen Parteien am 13 Dezember Schulter an Schulter
müſſen ſie ſtehen am 5 Februar wie ſie wieder Schulter
an Schulter zu ſtehen haben werden wenn im Reichstage
die Frage zur erneuten Abſtimmung kommt die den Grund
zur Auflöſung gegeben hat

Die Wahlſchlacht muß unbedingt für die nationale Sache
gewonnen werden Der Uebermut der ſchwarzroten Kar
telipolitiker kann nicht länger ertragen werden Einſtmals
ſagte der alte Zentrumsführer Dr Lieber Das Zen
trum wird niemals Rachepolitik treiben
Heute ſieht man s Das Zentrum der Groeber Spahn
Roeren und Erzberger will nichts anderes als Rache
politik Daher ſein unnatürlicher Bund mit der Sozial
demokratie daher ſein Verſuch das Reich klein zu kriegen
und zum gehorſamen Knechte ſeiner Partei herabzudrücken
daher ſeine tollgewordene Momentpolitik die nichts iſt als
der Ausfluß rachſüchtigen Haſſes Und die Sozialdemokratie
Vollmar den man einſt als Erretter Bayerns
vom Zentrum geprieſen hat Bebel der das Zentrum
in Straßburg zertrümmern wollte ſie bewerben ſich in
ſklaviſcher Selbſterniedrigung um die Gunſt der Lex Heinze
Männer und Sittlichkeitsfanatiker um nur in dem
jetzigen ſozialdemokratiſchen Schiffbruche durch geſchickte
Rechenkünſte ein paar zweifelhaſte und faule Mandate zu
ergattern und durch ihre Unterſtützung der ſinnlos ge
wordenen Ultramontanen dem Deutſchen Reiche ſo viel
Schaden wie möglich zuzufügen

Hiergegen gilt es Front zu machen Hiergegen müſſen
alle die national fühlen und des Vaterlandes Wohl er
ſtreben zuſammenſtehen Eine große nationale Auf
gabe kein kleinlicher Parteikonflikt harrt der Löſung
Darum hoffen wir und wünſchen wir und das gilt für
unſere nächſt umliegenden Wahlkreiſe daß jeder deutſche
Mann in dem das Deutſchtum das Empfinden von
Deutſchlands Freiheit und Größe etwas
Heiliges und Unantaſtbares büdet ſich in die Reihe
ſtellt freudig bereit vorwärts zu marſchieren gegen den
gemeinſamen Feind Wir haben am 25 Januar geſiegt
wir wollen auch am 5 Februar nicht unterliegen Darum
muß jeder Mann ſeine Aufgabe erfüllen und
werbend und helfend ſich für die Sache des Vaterlandes
einſetzen Wir in Halle haben unſere Schuldigkeit
getan Möge man überall dem guten Beiſpiel folgen und
die Forderung des Tages erfüllen die dahin geht bei der
Wahl endgültig zu ſiegen

Deutſches Reich

Hof und Perſonalnachrichten
Der braunſchweigiſche Staalsminiſter v Otto wurde von

ſeiner Geburtsſtadt Blankenburg a d Havel zum Ehren
bürger gewählt

Der Wahlkampf
Die Stichwahlen

Juſtizrath Keruth hat die Freiſinnige Volkspartei in
Brandenburg aufgefordert in der Stichwahl für den
nationalliberalen Kandidaten Dr Gäscke zu ſtimmen

Das ſozialdemokratiſche Wablkomitee in Breslau
hat beſchloſſen den Parteigenoſſen zu empfehlen bei der Stich
wabl im Wahlkreiſe Janer Landeshut Bolkenhain
zwiſchen dem Freiſinnigen Dr Hermes und dem Konſervativen
Landgerichtsrat Liſſel ſich der Stimme zu enthalten Jn
den Wahlkreiſen Gleiwitz Lublinitz und Großſtrelitz
Coſel wo polniſche Kandidaten mit Kandidaten des Zentrums
in Stichwahl ſtehen werden die Sozieldemokraten für die
Polen ſtimmen Jm Wablkreiſe Glogan werden die
Sozialdemokraten für den Kandidaten der Freiſinnigen Vereilni
aung Fabrikbeſitzer Hoffmeiſter eintreten

Der Verein der freiſinnigen Volkspartel in Rieſa im
Königreich Sachſen der bei der Hanptwahl den Kandldaten Lißke
von der Freiſinnigen Vereinigung unterſtützte beſchloß ein
mütig in der Stichwahl für den Landwirt Gäbel
Reformpartei einzutreten
Jnfolge der ſozialdemokratiſchen Stichwabltaktik in Llegnitz

Baden Bayern und Elſaß Loihringen wird unter
den freiſinnigen Parteien Thüringens eine Ver
ſtändigung dahin gep ant in keinem Wahlkreiſe für
die Sozigldewokratie einzutreten Jn Eſchwege und Weimar ſind bereits Beſchlüſſe in dieſem Sinne
gefaßt worden Die Zeytrumspartei in Bingen heſchloß
den Zentrumswählern die Wahl zwiſchen den belden Stichwahl
kandidaten frelzuſtellen Die Konſervativen des Wahlkreiſes
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Erlangen Fürth fordern doch noch zur Wahl des frel
ſinnigen Kandidaten Manz auf nachdem die Freiſinnigen in
Weimar zugeſagt haben für den dortigen bündleriſchen
Kandldaten einzutreten Profeſſor Leo von Savigny aus
Münſter ſprach in Osnabrück in großer nationalliberaler Verſamm
lung gegen die anti nationale Politik des Zentrums
Das Syſtem Roeren Erzberger verwarfer von ſeinem Standpunkt als
nationaler Katholik Kaufmann Buch bolz aus Schönberg der
im Wahikreiſe Llegnitz Goldberg Haynau kandidfert hat dem
Hanptvereine der Deutſchen Konſervativen die Erklärung zugehen
laſſen daß er im Fall ſeiner Wahl der konſervativen Fraktion
nicht beitreten werde Sein Name iſt nach der Krenz Ztg
darauf ans der Kandldatenliſte der konſervativen Partei
geſtrichen worden Die Angshurger Poſtzeitung ver
öffentlicht die Erklärnng angeſehener Perſönlichkeiten daß ſie als
Angthörige des Zentrums den Beſchluß der Leitung der
bayeriſchen Zentrumspartei wonach den Zenkrums
wählern in zwei Wahlkreiſen direktes Eintreten für den ſozial
demokratiſchen Kandidaten empfohlen wird lebhaft
bedauern weil dieſer Beſchluß nach ihrer Ueberzeugung mit
den Grundſätzen des Zentrums im Widerſpruch ſtehe und überdies
ſeinen Parteilntereſſen zuwiderlaufe Aus Bayern übermittelt
die Nationallib Korreſp die überraſchende und erfreuliche Kunde
daß im Wahlkreiſe Erlangen Fürth der nationalliberale
Kandidat Manz in ansſichtsreicher Stichwahl gegen den
Sozialdemokraten Segitz ſteht letzterer erhielt 14,142 Manz
11,052 der konſervative Kandidat Beckh 5197 der Zentrums
mann Troft 1513 Stimmen Auch wenn das Zentrum für den
Sozialdemokraten ſtimmt iſt falls die anderen bürgerlichen
Parteien ihre Pflicht tun der Sieg des natlonaltiberalen
Kandidaten ſicher

Die Deutſch freiſinnige Partei in Mainz beſchloß
infolge der Zenkrumsparole im Wahlkreis Bingen Alzey bei der
am Dienstag ſtattfindenden Stichwahl für Dr David Soz
ein zutreten

Das Zentrum in Straßburg hat für die Stichwahlen
Wahlfreiheit proklamiert jedoch mit der Maßgabe daß kein
Zentrumswähler dem liberalen Kandidaten zum Siege verhelfen
dürfe Dieſe Stellungnahme kommt einem Eintreten des
Zentrums für die Sozialdemokraten gleich Da aber an

eſehene und einflußreiche Zentrumsleute offen ſür die Liberalen
Stellung nehmen iſt es möglich daß die Wahlparole nicht ſtrikte
innegehalten wlrd

Die liberalen Stimmen
Faßt man die Summe der am 25 Jannar abgegebenen

liberalen Stimmen zuſammen ſo ergibt ſich gegen 1903 eine
Mehrung um 5623,317 Stimmen Am ſtärkſten haben
daher die liberalen Stimmen zugenommen gegenüber dem
Zentrum um 164,312 gegenüber den Sozialdemokraten um
22,079 und gegenüber den Konſervativen um 325,457 Stimmen
Dabet haben aber die Liberalen im allgemeinen nur wenig
Zählkandidaten anufgeſtellt während dies vom Zentrum
und den Sozialdemokraten in anusgedehnteſtem Maße ge
ſchehen iſt

Wablprogneſe
Eine Prüfung der amtlichen Wahblergebniſſe lehrt daß es

höchſt wahrſcheinlich iſt daß das ſchwarz rote Kartell
moch 46 54 Mandate erobert Wenn es 58 Mandate
erlangt würde der Wahlkampf für die nationalen Parteien ver
loren ſein Die Gefahr iſt alſo überaus groß Jn allen
Wahlkreiſen in denen ein nationaler Sieg möglich iſt muß daher
das äußerſte geſchehen um die ſchwarz rote Kartell
partei zu Fall zu bringen

Bravo Bremen
Die Nordd Allg Zig ſchreibt unter dem Titel Bravo

Bremen Ein ſchöner Sieg der bürgerlichen Parteien in
Bremen eröffnet die Reihe der Stichwahlkämpfe Dank einer
Wohlbeteiligung welche die Partei der Nichtwähler faſt zu
völligem Verſchwinden brachte dank dem Zuſammenhalten
der bürgerlichen Parteien ohne Unterſchied iſt es den
Bremern gelnngen das Mandat der Sozialdemokratie wieder
abzunehmen Ein bürgerlicher Abgeordneter vertritt wieder
die alte Hanfeſtadt deren Wohlſtand und Blüte durch Bürger
ſinn und Bürgerfleiß geſchaffen worden iſt Bremen bat ein
Beiſpiel gegeben das anfenernd und begeiſternd auf die
Bürgerſchaft der noch im Kampfe ſtehenden Städte und
induſtriellen Bezirke wirken muß Was in Bremen gelang kann
bei treuer Arbeit auch anderwärts erreicht werden Alſo gehet
hin und tuet desgleichen

Zentrum und Sozialdemokratie
Die Nordd Allg Zta ſchreibt unter dem Titel Zentrum

und Sozioldemokratie Nach den vorliegenden Zeitungs
meldungen ſcheint es außer Zweifel zu ſein daß die Leitung der
Zenitrnuméspartei in Bayern ſich entſchloſſen hat bei den Stich
wahlen mit der Sozialdemokratie zuſammen
zu gehen Damit würde das bayeriſche Zentrum in Gegenſatz
zu der Haltung der Partel in anderen Teilen des Reiches treten
wo die Zentrumswäbler mit den übrigen bürgerlichen Parteien
in Kampffront gegen die revolutionäre und religionsfeindliche
Sozialdemokratie ſtehen Die owendung des bayeriſchen
Zentrums von den gemeinſamen Zielen der
bürgerlichen Parteien könnte nicht ohne Rück
wirkung bleiben das muß offen ausgeſprochen werden
und wir freuen uns deshalb auch daß zahlreiche bekannte An
hänger des Zentrums ſelbſt in Bayern ihrer Partei auf dem
gefährlichen Wege den ſie betreten hat ein lautes Halt zurnfen

Die Sozialdemokratie über die kleinen Bürger
und Bauern

Man ſchreibt der Magdeb Zig Wie die Sozialdemokratie
über das Kleinbürgertum denkt geht ans einer Wahlbetrachtung
des ſozialdemokratiſchen Manrerverbandsblattes mit be
ſonderer Dentlichkeit bervor Als äußerliche Urſache der
ſozialdemokratiſchen Niederloge betrachtet das Maurerorgan die
Wodblbeteiligung der ſonſt völlig Jndifferenten Vorausſ tzend
daß letztere aus dem Kleindürgertum allein beſtehen
ſchreibt das Blatt des Maurerverbandes wörtlich

So geiſtig verkümmert dieſer kleinbürgerliche Grund
ſchlamm des politiſchen Lebens auch iſt er brachte es noch
fertig einen nationglen Stimmzettel zur Urne zu fragen
Von der phänomenalen Unkenntnis und Urtellslokakeit dieſer



Sumpfkröten macht man ſich nur ſehr ſchwer einen
Begriff aber zum Niederſtimmen der proletariſchen Wähler
langt es immer noch

Den kleinbürgerlichen Sumpfkröten ſei dieſe Einſchätzung durch
ein ausgeſprochen ſozialdemokratiſches Blatt für die Stich
wahl zur Beachtung empfohlen Eine Bevölkerungsſchicht
die von der Sozialdemokratie dermaßen beſchimpft wird weil ſie
anders abſtimmte als die Genoſſen es ſich dachten ſollte den
letzten ihrer Angehörigen aufbieten um mit dem Stimmzettel in
der Hand ihren ſozialdemokratiſchen Beurtellern den verdienten
Dank abznuſtatten

Bebel ſpricht

Vor 3000 Perſonen ſprach Bebel in r zur Stich
wahl Er ſprach über Dernburg und Koloniſierung ſodann über
Militärlaſten und Lebensmittelbeſtenerung Der Ausfall der
Wahl habe ihn nicht eine Sekunde ziitern machen Drei
Millionen Wähler ſelen keine verläßliche Mannſchaft und die
fozigliſtiſche Entwickelung ſei ein geſchichtliches Muß Auch
Napoleons Armee ſei zeitweiſe geſchlagen worden Als
Napoleons Armee in Rußland und dann in Leipzig geſchlagen
wurde ging es mit Napoleon raſch zu Ende Das hätte Bebel
hinzufügen follen

Eine ſozialdemokratiſche Ente
Die Korreſpondenz Hoffmaun in München ſchreibt Der

BVayeriſche Kurier und die Münchener Poſt haben dieHachricht verbreitet eine den bayeriſchen Hof und Regierungs
kreiſen ſehr naheſtehende adlige Perſönlichkeit dabe verſucht die
Münchener Zentrumeparkei zum Eintreten für die Liberalen da
durch zu bewegen daß ſie erklärte es dandle ſich darnm eine
Mehrheit für die Aenderung des Reichstagswahl
rechts zu gewinnen Jn der Münchener Poſt wird dieſe
Perſönlichkeit ſogar als Vertrauensmann der bhoyertſchen
Regierung und des Hofes bezeichnet obwohl die Behauptung
daß eine Aenderung des Reichstagswablrechts beabſichtigt ſei
ſchon wiederholt von zuſtändiger Seite mit allem Nachdruck als
unbegründet jagalstendenziöſe Wablmache bezeichnet
worden iſt bat jene Nochricht in der Oeffentlichkeit eine Be
achtung erfahren die ſie nicht verdient Wir ſind demgemäß er
mächtigt zu erklären daß auch der bayeriſchen Regierung ebenſo
wie dem Hof jeder Gedanke an eine Aenderung des
Reichstagswahlrechts vollkommen fernliegt unddaß demnach niemand mit deren Wiſſen oder Wollen in dieſem
Sinne wirken konnte Die in der erwähnten Nachricht liegende
Jnſinnation wird daher auf das entſchiedenſte zurück
gewieſen

Parlamentariſches
Der Prinzregent von Bayern hat den bayeriſchen

Landtag auf den 14 d M einberufen

Kommunales

Die Stadiverordneten in Gladbach bewilligten für
die Hinterbliebenen der Opfer von Reden 1000 M

Auskand
Der König und die Königin von England

ſind geſtern vormittag von London nach Paris abgereiſt und
trafen gegen Mittag in Calais ein Der König und die Königin
ſetzten um 2 Uhr die Reiſe nach Paris fort Prinzeſſin Viktoria
fuhr über Brüſſel nach Chriſtianfa

Menſchliche und tieriſche Tuberknloſe
Die Londoner Morgenblätter betonen die weittragende wiſſen

ſchaſtliche Bedeutung des bereits gemeldeten Berichts der fünf
gliedrigen engliſchen Kommiſſion die unter dem jüngſt ver
ſtorbenen Michacl Foſt er die Tatſache feſtlegte daß Menſchen
durch tieriſche Tuberkuloſe angeſteckt werden könnten und daß
die Milch die Tuberkuloſebazillen enthält für die menſchliche
Tuberkuloſe meiſt verantwortlich iſt Die Kommlſſion verlangt
eine genaue Beaufſichtigung des Milchverkaufs und
war demnächſt die Anſteckungsmöglichkeit durch Schlachtfleiſch
unterſuchen

n

Der Jamngica Zuwiſchenfall
Der aus dem Konflikt mit dem Gouverneur Swettenham be

kannte Admiral Davis hat auf Veranlaſſung Rooſevelts
ein Belobigungsſchreiben für ſein Verhalten bei dem Erdbeben
tn Kingſton erhalten

Die Vereinigten Staaten und Japan
Die Londoner Daily News melden aus znverläſſiger

Quelle aus Waldington die letzte Note des japaniſchen Bol
ſchafters Vicomte Aokt gelte tatſächlich als ein Ultimatum
da ſie die Behandlung der Japaner in Kalifornien
einen nationalen Afſront nenne Offizielle Kreiſe geben zu
daß ſeit 1898 keine derartige diplomatiſche Kriſe beſtanden habe

Wie der Londoner Daily Telegraph meldet bringen die
New Yorker Zeitungen äußerſt erregte Artikel über
die Möglichkeit eines Krieges mit Japan Trotz der Ver
ſicherung des Kriegsſekretärs Taft de ein derartiges Gerede
vollſtändig ſinnlos ſei wird in den Artikeln dargelegt das
einzige Mittel den Krieg mit Japan zu verhindern ſei alle
Maßnahmen wieder rückgängig zu machen die man ergriffen
babe um die Kinder der Japaner von der gemeinſamen Er
ziehung mit den Kindern der Weißen auszuſchließen

Der Waſhingtoner Poſt zufolge erklärte ein amerlkaniſches
Kongreßmitglied aus Kalifornien Rooſevelt habe in der
Konferenz mit den Kongreßmitgliedern Kaliforniens am
31 Januar d J nachdrücklich die Notwendigkeit betont die
Reibungsurſachen mit Japan ſofort zu beſeitigen
Die Schulſrage müſſe geregelt werden ohne daß man eine Ent
ſcheidung der Gerichte abwarte Ein Krieg mit dem ſtolzen
tapferen Japan werde ganz anders ſein als ein Krieg mit
Spanlen Unaleich den Europäern würden die Japaner nicht
alle Mittel ihrer Politik erſchöpfen ehe ſie einen Krieg erklärten
ſondern ſogleich losſchlagen Auch Staatsſekretär Root babe
dringend dazu aufgefordert alle Streitfragen mit Japan ſofort
auf diplomatiſchem Wege zu regeln

Halle und Umgegend
Halle 8 Februar

Wochenplanderei
Der Winter hat endlich um ſich ſein Renommee nicht ganz zu

verderben in der zweiten Januarhälfte Ernſt gemacht und den
nach ſeinen Freuden verlangenden Menſchen Eis und Schnee in
Hülle und Fülle geſpendet Auf der Elsbahn tummelt ſich
täglich die Jugend und huldigt bis zum Eintritt der Dunkelheit
dem allederſtählenden wangenrötenden Schlittſchuhſport und
innerhalb der Stadt fahren die Kinder auf den Straßen und
freien Plätzen mit ihren kleinen Schlitten luſtig hin und her
oder ſie liefern ſich Schreeballſchlachten Es gilt nun da mit
dem Febryar der letzte Wintermonat angebrochen iſt die Zeit
des Schnees und Eiſes küchtig angzunntzen denn geſlern war
bereits Lichtmeßtag und eine alte Bauerxregel ſagt kurz
und draſtiſch Lichtmeſſe Schneefreſſe Ein anderer Wetter

keim lautet e Nenes 2

Das Volk läßt alſo mit dem Lichtmeßktage die Herrlichkeit de
Winters ſeinem Ende zugehen Vorausſetzung iſt ihm dabei
allerdings daß die Kälte noch anherrſcht denn

Lichtmeß Sonnenſchein
Wird noch ſechs Wochen Winter ſein

Scheint zu Lichtmeß die Sonne heiß

Kommt noch ſehr viel Schnee und Eis
Uebt dagegen um Lichtmeß der Winter noch ſeine volle Herr
ſchaft aus dann iſt der Frühling nicht mehr weit denn

Wenn s um Lichtmeß kalt
Kommt der Frühling bald

Danach könnten wir uns auf ein baldiges Erſcheinen des Frübh
lings gefaßt machen aber es dürfte ſich doch empfehlen mit der
Lenzesfrende nicht allzu voreilig zu ſein denn wer weiß ob
nicht wieder ſo ein unvorhergeſehener eiſig kalter arktiſcher Wind
wie er jüngſt über ganz Europa hinwehte alle Hoffnungen mit
einem Male zunichte macht Freuen wir uns alſo lieber des
Winters der ja auch ſein Schönes hat und wenn es nur der
Anblick der unter der Schneelaſt träumenden Landſchaft wäre
Wie ſeltſam prächtig oder auch putzig ſehen die Bäume und
Sträucher aus Welche groteske Verwandlungen ſchafft der
Schnee im weiten Reiche der Natur Und wie humoriſtiſch wirkt
oft die Mummerei die es an Werken von Menſchenhand vornimmk
z B an Denkmälern Wie drollig putzt er die ehernen Gebilde
auf und wenn es ſich auch um die Statne eines Kaiſers handelt
Er liebt den Mummenſchanz und darum paßt er ſo recht in die jetzige
Zelt der Maskenredonten und karnevaliſtiſchen Veranſtaltungen
Nun ſpielen die Geigen überall zum Tanze auf die Sekipfropfen
knallen und aus heißen Mädchenaugen ſprüht die frohlockende
Luſt am Daſein Das Alter möchte nun noch einmal jung ſein
und ſich mitten hinein in den tollen buntwirbelnden Reigen
ſtürzen und die Jugend ja die Jugend die möchte viel viel
Geld haben um ſich gründlich austoben und das Leben ſo lange
es noch ſein lachendes Antlitz zeigt genießen zu können Wie
bald iſt Aſchermittwoch da und mit ihm der ſchöne ſchillernde
Traum verflogen und zerſtoben gleich einer Seifenblaſe die noch
eben im goldenen Lichte vlielfarbig funkelte Grau und bleiern
liegt dann wieder der Alltag über dem entzauberten Leben und
der harte Zwang der Pflichten läßt kaum die Erinnerung auf
kommen an die ach ſo kurze Zeit der Ungebundenheit

p

Hanskollekten Der Oberpräſident der Provinz Sachſen hat
genehmigt datz vom Vorſtande des Trinkerheilſtättenvereins ſür
die Provinz Sachſen und das Herzogtum Anhalt in Merſeburg
zum Beſten des Vereins in der Provinz Sachſen in den Monaten
April und Mai eine einmalige Hauskollekte veranſtaltet wird

Schicdsgericht bei der Handelskammer Die hieſige Handels
kammer hat in ihrer Geſamtiſitzung vom 30 Jannar die Ein
richtung eines Schiedsgerichts beſchloſſen Aufgabe des Schieds
gerichts iſt die möghlichſt raſche und billige Erledigung ſolcher
geſchäftlicher Streitigkeiten im Warenhandel welche ſich zur
Schlichtung durch ein Gutachten der Sachverſtändigen Kommiſſion
nicht eignen Anträge auf ſchiedsgerichtliche Entſcheidung von
Streitigkeiten ſind ſchriftlich an die Handelskammer zu richten
Der Antrag muß enthalten 1 Eine Erklärung darüber daß die
ſtreitenden Parteien darüber übereingekommen ſind das Schieds
gericht anzurufen und ſich ſeiner Entſcheidung endgültig zu
unterwerfen 2 den Klageantrag mit Klarlegung des Sach
verhaltes Einzelangabe der ſtrittigen Punkte und der Beweis
mittel für die Behauptungen des Klägers Die Ordnung für
das Schiedsgericht kann vom Sekretariat der Handelskammer
unentgeltlich bezogen werden

Bruno Hehdrichs Frieden Nach den uns vorliegenden
Zeitungsberichten hat die ſtimmungsreiche Novität bei ihrer
erſten Wiederholung die ſie am letzten Donnerstag im Mainzer
Siadtiheater erlehte ebenfalls einen durchſchlagenden Erfolg
errungen der in zahlreichen Hervorrufen von Komponiſt und
Texidichter gipfelte Wie die M N berichten wohnten
wiederum Direktoren und Muſikvorſtände answärtiger Bühnen
der Aufführung bei die ſich in günſtigem Sinne über die neue
Oper anusſprachen die nunmehr ihren Weg über die Bühnen
erfolgreich anlreten kann

Franz Henri und Magda von Dulong das geſchätzte Sänger
ehepaar geben am 13 Febr einen Lieder und Duetteabend im
Saale der BVerggeſellſchaft Karten bei Heinrich Hothan

Engen Albert Der am 27 Febr ſtattfindende Klavierabend
Meiſter Alberts erweckt wie man uns mitteilt ſchon jetzt das
Jnteriſſe des muſikaliſchen Publikums Das wertvolle Pro
gramm wird demnächſt bekanntgegeben

Mareell Salzers Luſtiger Abend ie wir hören wird
Marcell Salzer der Vortragskünſtler der von den anßer
ordentlichen Erfolgen ſeiner Luſtigen Abende her auch bei uns
noch in beſter Erinnerung ſteht am 14 Februar ſeine zahlreichen
Freunde zu einem Vortragsabend im Saale der Loge Albrecht
ſtraße einladen

Das Platzkonzert wird heute Sonnkag mittag von der Kapelle
der 36 er auf dem Platze vor der Hauptpoſt gegeben

Aus Dölan Jn der vorgeſtrigen Sitzung der Gemeindever
tretung wurden dieſe Angelegendeiten erledigt Auf Antrag
wurde beſchloſſen für die Führung des Protokolls in den
Gemeindevertreterſitzungen einen beſonderen Protokollführer zu
wähblen Gewählt wurde Oberpoftſekretär Kobelins und zu ſeinem
Stellvertreter Herr Roſt Die S 28 und 29 des Ortsſtatnts
über die Entnahme ans der Waſſerleitung der Gemeinde Dölan
wurden dahin abgeändert daß die Waſſergebühren von jetzt ab
an den Steuererheber zu entrichten ſind Auf Antrag wurden die
Befugniſſe der nengewählten Straßenbaukommiſſion dahin feſt

eſetzt daß ihr in Zukunft alle auf den Straßenban bezüglichen
Arbelten übertragen werden ſollen Der Gemeindevorſteher er
ſtattete Bericht über die Einziehung der Straßenausbankoſten
Es wurde beſchloſſen einigen Petenten Ratenzahlungen zu ge
ſtatten Der Gemeindevorſteher erſtattete Bericht über die Ver
handlungen mit den Nachbargemeinden über die Beidilfe zu den
Schullaſten Es haben danach ſich ſämtliche Nachbargemeinden

eweigert zu den Koſten beizutragen und es iſt ihnen daher die
inleitung des Verwaltungsſtreitverfahrens verkündet worden

Der Gemeindevorſleher legte dann eine Abrechnung über den
Bau der Waſſerleitung vor und machte hierzu einige
erkäuternde Mitteilungen Der Gemeindevorſteher teilte
mit daß die Straßenreinigungkzordunng vom Amts
ausſchuſſe nunmehr beſchloſſen iſt und egenwärtig
dem Landrat zur Genehmigung vorllegt Nach der Ge
nehmigung die in Kürze zu erwarten ſteht ſoll die Straßen
reinigungsordnung fofort erlaſſen werden Ein Antrag den
Baunnternehmern von Straßen eine Anpflanzung der Straßen
mit Parkbäumen zur Pflicht zu machen wurde abgelehnt Es
wurde jedoch bei dieſer Gelegenheit beſchloſſen die eingegangenen
Bänme in der Oſtrauftraße nachzupflanzen Auf Antrag kam
man übereln die Sitzungen der Gemelndevertretungen in Zu
kunft regelmäßig an jedem zweiten Montag nach dem Monats
erſten abzuhalten Dieſer Beſchluß ſoll vom 1 April ad in
Kraft treten Der Gemeindevorſteher machte Mitteilung daß
die beſchloſſene Erhöhung der Lehrergehälter von der königlichen
Regierung zu Merſeburg genehmigt iſt Die Lehrer erhalten
ſomit vom 1 April ob 1200 M Grundgehalt 140 M Alterkzu

Oder

lagen und 225 M Wohnnngsgeld

Vereins und Verſammlungsnachrichten
Zur Nachfeier von Kaiſers hatten ſich nach

alter Sitte die Hallenſer und Leipziger Burſchenſchaften im Buch
händlerhans in Leipzig am 30 Januar zuſammengefunden Der
Sprecher der vorſitzenden Leipziger Burſchenſchaft Germania
stud jur Rathſack bieß die Erſchienenen herzlich willkommen
wies auf die Vedeutung des 27 Januar hin und auf die Wahlen
vom 25 Jannar zu deren günſtigem Ergebnis die deuſſche
Burſchenſchaſt auch ihr Teil beigetragen Sein Hurra galt dem
Kaiſer Sindienrat Prof Dr Werner Germanige Leipzig dielt
die Feſtrede und ſchloß mit einem Salamander auf die deuſſcheBurſchenſchaft Jm weiteren Verlaufe dankte die Hallenſer
Burſchenſchaft für die Einladung zum Kaiſerkommers Jhren
erhebendſten Augenblick erfuhr die Feier als gegen 11 Uhr der
Landesvater ſtieg

Im Handwerkermeiſterverein ſprach vorgeſtern abend vor einer
dichtgedrängten Zuhörerſchaft im großen Hörſaale des Chemiſchen
Jnſtituts Geh Rat Prof Dr Volhard über Das Waſſer
Vom Verdunſten und Aufſangen gewaltiger Woſſermaſſen durch
die Sonnenwärme von dem Niederfallen als Regenwaſſer Ab
laufen in ober und unterirdiſche Bäche und Flüſſe und vom Ein
lanfen des Waſſers ins Meer das dann denſelben Kreislauf von
neuem beginnt erzählte zunächſt der Vortragende Er wies dann
die Bedeutung des Waſſers auf alles was Leben heißt na h
Sei es im Tier ſel es im Pflanzenreich nichts könne ohne Waſſer
gedeihen Aber auch für die Zwecke der Vefruchtung c arbeite
das Waſſer indem es Geſtein löſe und die in denſelben ent
haltenen befruchtenden Beſtandteile in die Niederungen hinah
trage Dich wohlgelungene Experimente wurde veranſchaulicht
weichen Einfluß die Temperatur des Waſſers auf die Auflöſungs
fähigkeit desſelben hat Jm Lichtbild wurde klar die mit dem
Mikrofkop vor ſich gebende Krlſtalliſation ausgeſättieter Löſungen
gezrigt Das Waſſer habe bel 4 Gr C die größte Dichte
Solches ſei daher leichter und müſſe ſtets an der Oberfläche
ſchwimmen Das bewirkt wieder daß ein Fluß nie ansfrieren
könne was von außerordentlicher Wichtigkeit für die Lebeweſen
der Flußläufe ſei Beim Uebergang von Waſſer in Eis zeige
ſich eine bedeutende Volumenvergrößerung Eine Hohlkugel von
Gußeiſen füllte der Vortragende mit Waſſer und ver
ſchranbt fie Jn eine Kältemiſchung eingeſetzt barſt ſie
nach kurzer Zeit mit hörbarem Knall in Süücke
Vor den Augen der Zuhörer wurde dann eine Kältemiſchung
aus drei Teilen kleingeſchlagenem Eis und einem Teile Kochſalz
hergeſtellt und in dieſer Miſchung das Waſſer einer gefüllten
Röhre zum Gefrieren gebracht Ein Vorgang der bei den
Konditoren täglich geübt wird künſtliches Eis Sodann wurde
agezeigt daß Waſſer ſo lange noch ſchmelzendes Eis in ihm ſei
nie wärmer als 0 Grad werden könne indem ein Glas mit
ſchmelzendem Eis in ein Gefäß mit kochendem Waſſer gefſetzt
und thermometriſch gemeſſen wurde Sodann wurde gezeigt
welchen Einfluß die meiſtens kalkhaltigen Verunreinigungen
des Waſſers ausüben Nachdem ſo im großen ganzen die
phyſikaliſchen Eigenſchaften des Waſſers gekennzeichnet waren
ging der Redner auf die chemiſchen Eigenſchaften ein Das
Waſſer beſteht aus zwei Teilen Waſſerſtoff und einem Teile
Sauerſtoff Durch Zerſetzen des Waſſers mit Hilfe des elek
triſchen Stromes wurde der Bewets an genau geteilten Röhren
dafür erbracht Sodnnn wurden die Herſtellung des reinen
Wäiſſerſtoffes und ſeine Eigenſchaften gezeigt Alsdann wurde
erklärt wie die Beſtandteile des Woſſers Waſſerſtoff und
Sauerſtoff als Gasform richttg gemiſcht eine Hitze erzeugen
der Eiſen und Stahl nicht zu widerſtehen vermögen Eine
ſtarke Eiſenplatte wurde in kürzeſter Zeit unter gewaltigem
Funkenregen durchbohrt Beim Schweißen wird keinerleiJitzmittet mehr denötigt da das Waſſerſtoffaas die entſtehenden

Oxyde auflöſt und die Schweißflächen rein erhält Das Waſſer
ſtoffgaas in ſeiner Bedeutung für die Luftſchiffabrt wurde an
einem kleinen Billon vorgekührt Der Redner vedauerte lebhaft
daß von dem Schweißverfahren nicht mehr Gebrauch gemacht
werde da jetzt der Waſſerſtoff ſowohl als auch der Sauerſtoff in
Stahlflaſchen bezogen an jede beliebige Stelle leicht gebracht
werden könne Mit der unter lautem Knall ſich vollziehenden
chemiſchen Vereintaung von Waſſer und Sauerſtoff zu Wäiſſer
ſchloß der Vortragende ſeinen ſtündigen Vortrag Die Miit
galieder und Gäſte gingen mit dem lebhaft ausgeſprochenen
Wunſche nach Hanſe Geheimrat Volhard mördhte dieſen nicht den
einzigen Vortrag ſein laſſen ſondern bald wieder einmal eine
freie Stunde dem Handwerkermeiſterverein opfern

Franuenbildungsverein Am 29 Jan fand die Generalver
ſammlung ſtatt bei welcher die erſte Vorſitzende den Jahres
bericht gab An den Unterrichtskurſen beteiligten ſich im ganzen
315 Damen Die Gruppe Zeitſteuer entwickelte ſich ſehr gut
und auch die Nähſtube wie die Arbeitsvermittlung und
Auskunftsſtelle für Frauenberufe konnten von Erfolgen be

richten Der Kaſſenbericht ſchloß inſofern günſtig ab als trotz
vieler Ausgaben die dem Verein durch ſeine Ueberſiedelung in
die neuen Räume erwachſen waren doch noch ein kleiner Be
ſtand in der Kaſſe verblieb Am nächſten Dienstag wird die
Frage der weiblichen Vormundichaft weiter beſprochen und die
Vormünderinnen wie überhaupt alle Damen die ſich für dieſe
Sache intereſſieren ſind zu der Beſprechung 5 Uhr Albrecht
ſtraße 16 eingeladen

Literariſche Geſellſchaft Jn dem Montag 4 FFebr ſtatt
findenden Vortrausadend ſpricht Geh Reg Rat Profeſſor
v Oettingen aus Reichenberg bei St Goarshanſen a Nh
früher Profeſſor an der Berliner Univerſität und erſter ſtändiger
Sekretär der Königl Akademie der Künſte Das von ihm zu
behandelnde Thema lautet Der Münchener Simpliciſſimus

Die Photographiſche Geſellſchaft veranſtaltet am Montag den 4
abends pünktlich 8 Uhr im oberen Saale des Reichshoſs einen
Projektionsabend mit Damen an dem Elcktro Jngenieur
Joh Rantenkrantz über Nürnberg und die Fränkiſche Schweiz
ſprechen wird

Verein Gefundheitspflege Die nächſte Veranſtaltung des
Vereins beſteht in etnem Vortrage über Verſtanchungen Ver
renkungen und Knochenbrüche deren Vorbengung erſte Hilfe und
Behandlung Redner Herr Kölbel Eisleben Ein weiterer
Vortrag findet am 13 Februar über Herzkrankheiten ſtatt und
am 19 Februar ſoll durch einen Familienabend die gemütliche
Seite im Vereinsleben zu ihrem Rechte kommen

Der Verein für Fenerbeſtattung lädt zu ſeiner Haupt
verſammlung für den 7 d M nach den Kalſerſälen ein Stv
Fabrikant Greßler wird einen Vortrag halten über Diehüder und jetzt von der Stadt Halle für ihre Friedhöfe auf
gewendeten Kapitallen gegenüber den Koſten der Feuer
beſtattung

Alldentſcher Verband Die Ortsagruppe Halle hat am Mitt
woch 6 Februar 8/3 Uhr einen alldeutſchen Abend im

Reichshof

Gewerkverein der Heimarbeiterinnen Am nächſten Mittwoch
findet im Hauſe Albrechtiſtroße 27 die Monatsverſammlung ſtatt
Meldungen für das Erholungsheim Buckow werden ſchön jetzt
entgegengenommen

Lelitung Otto Sonne
Beran wortlich für den polikiſchen Teil Dr Fritz Wichmann

hur den lokalen Teil Erich Veuthner für Vroevinzialnachrichten
Albert Herling für das Fenilleton Dr Arthur Ploch r
den Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratentell Carl
Romacker Druck und Berlag von Otto Hendel Sänmtlich in
Halle o S
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Handel Gewerbe uncd Verkehr
agchinenfabrik vorm Därkopp Co In dere wurde die Dividende auf 25 Proz festgesetzt

Gener s ausrcheidende Mitglied Copien Berlin wurde Direktor
Für 43 Bern veu in den Aufsichterat gewählt Die Aussſichten

es laufende Jahr worden von der Verwaltung als gut
u jehnetv e Janeiro 1 Febr Wechsel aut London 1512

wWochenübersioht der Reichsbank vom 31 Jan
Berlin 2 Febr

Aktiva
Metallbestand der Bestand an kursfähigem deutschen Gelde

an Gold in Barren oder ausl Münzen das Kilogr fein zu
2784 M berechnet M 843,304,000 Abn 24,217,000

Vienmrkte
Berlin 2 Febr Städtischer sehlaohtviehmarkt zum

Verkaufe standen 4328 Rinder 1946 Kälber 9233 Schafe 12,598Schweine, Bezahlt wurden für 100 PId oder 50 kg sehlgechigewleht

Mark bezw für 1 Pfd in Pfg Für Rinder Ochsen 1 Vollfleischig ausgemästet höchsten Schlachtwerts höchstens 6 Jahre alt80 3 2 junge fleischige nicht ausgemästete u ältere ausgemästetoe
75 79 3 mäſſig genährte junge und gut genährte ältere 67 72
u genährte ſeden Alters 63 66 Bullen 1 vollfleischige
röchsien Schlachiwerts 80 83 2 mäbig genährte jüngere und gut
genährte ältere 765 79 gering genährie 64 67 Färsen u Kühe
I vollfleischige ausgemästete Värsen höcheten Schlachtwerts
2 vollfleischige ausgemästete Kühe des höchsten Schlachtw bis zu
7 Jahren 70 72 3 ältere ausgemästete Kühe und weniger gut
entwickelte jüngere 67 68 4 mäßig genöhrte Färsen und Kühe
62 66 5 gering genährte Färsen und Kühe 58 61 Kälber
1 feinste Mastkälber Vollmilchmast und beste Saugkälber 90 93
2 mittlere Mastkälber und gute Saugkälber 53 87 3 geringe Saug
kälber 60 71 4 ältere gering genährte Kälber VFreseer 62 65

Düängemktfttet
Stabfurt Leopoldehall 2 Febr Bericht v Wichmann Co

Salzgeschäft
Es notiert frei Rhéenbahnwagen ab Werkstation mit der blaß

gabe daß für sämtliche Stationen die mit den Abladestationen in
direktem Frachtverhälinis stehen feste Frachtzuschläge geltenin Ladungen pro 100 kg Kainit fein gemahlen mit 12,40
reinem Kali 1,60 ohne Sack 1,908 mit Sack Carnallit mit
9 reinem Kali und Kieserit 0,90 ohne Sack 1,41 mit Sack Kali
düngesalze mit 2090 reinem Kali 3,10 300/0 4,75 4090 6,40 ohne
Sack Abnahme einsechließl Sack 0,65 M höher Torfmehlbeimisehr
für alle Salze 0,10 I pro 100 kg Aufsehlag Für Kainit Carunallit
und Kieserit wird 590 Notstandsvergütung bewilligt Die Lieferungen
erfolgen nur zur landwirtschaftlichen Verwendung im Inlandoe

VWansertünde bedeutet äber unter Null
Saale Trotha 2 Febhr morgens 2,54 abends 2,54

Bernburg 1 Febr 1,88 2 Febr 1,70
eetand an Reichskassenscheinen 63,8 000 Zun 1,975,000 Sehafe 1 Mast Lämmer und jüngere Mast Hammel 76 808 un Noten anderer Banken 9,535 000 Abn 30,572,000 2 ältere Masthammel 70 74 3 mähig genährte Hemmeol u Sechafe e

an Weehseln 938,131,000 Zun 32583 200 Merzschafe 60 65 4 IIoſsteiner Niederungssechafe auch Febr rall Wuch Feſr ſoſſſWoeohsan Loembardforderungen 22,446 000 Zun 38,356 000 pro 100 Pkund Lebendgewieht a Schweine an zahlt für ſuweis i r r Torgau T ſ, 77an Effekten 174,782,000 Abn 26,741,000 Pfund lebend od kg mi nung r sei z6 n Axtti 21 100 Pfund lebend oder 50 kg mit 20proz Taraabzug vollfleischige Prag 0,36 10 Wittenberg 11,98 4an sonstigon Aktiven 114,402,000 Zun 4,637,000 kernige Schweine feinerer Rassen und deren Kreuzungen höchstens Junghunzalanf 14 koblau 4142 8
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G Ganwald WVnachf

Hogo Schulze

e Se Sz S WerJ v rJ enAerztlich empfohlen
Glänzende Danksechreiben

h Vollständ unschädlich mwagen
stürkend appetitanregend
Vorzüigl Wirkung bei Magen
leiden Verdauungsstörungen
Hautleiden Flechten Nioren
leber wie Blasenleiden Hä
morrhoiden Geschwiüren
skrofulösen Krscheinungenete
Kulgaral hervorragend bei
Pettleibigkeit Denkbar be
quemste Anwendung Proeis
pro t /2 Fl 2 30 dlk
3 7 5 Mk Zu beziehen durch
tie Apotheken Wo nicht er
hältlich direkt darech die
Pabrikanten

Dr A Steiner Sechnlze
Fabrik chem pharmaz Präpar

Wirnoamstes Kr aſtignngs Mntta

bei allgemeiner Nerven und vor
gzeitiger Männerschwäche von Uni
versi täte u Aerzt empfoblen

Flakons à 5 und 10 k
Msuo Virisanol Broschüre gratig

in Apotheken erhältlich
Chem Fabrik Vnner Betin NWV 7

In alle a/S Afler Apotheke
Geiststr 15

Braunschweiger Muwme

eil und Kraftnährenittelaliere raten Ranges
Reiner absolut alkoholfreler

n l x ralkc t
kür Blufarme

zur Stärkung u Blutbildang
für Brust kranke

bestes Kräftigungs und Heilmittel

bei usten Kaftarrhen
schleiinlösend und veilend

für Kervenkranke
Kinder u Wöchnerinnen ete

ideales Genuss Nährmittel h
iteratur gratis pFl M 80 frei Haus Postkolli a /2 Fl

Uumme Brauerei Pranz Steger

Braunscehwel g

J T mm ha e s u 2 d t
aller Damen iſt ein zartes veines Ge
ſicht raſiges jugendfriſches Ansſehen
weiße ſamtweiche Bant und blendend
ſchöner Teint Alles erzengt die echte
Steckenpferd Lilienmilch Seife
v Bergmann K Co NRadebenl
mit Schutzuarke Steckenpferd

a Stück 50 Pf bei
Albert Schlüter Nrhf Ga Uber z

Heljbold K Co M WoaliésgottNrhi F A Patz Ernſt Je tzſch zMax Rädler Alfred Reunbke Oscar
Ballin nen Wilh Durow Wilh
Köſchel R r r Witſv HöferHerm Pfuhl Karl Krütgen Ern
Fiſcher Banmognn S dverothOtto Kramer Carl Junge in der
Kaiſer rNpotheke n Kronen NMpotheke

in Giebichenſtein Felix ioliin Ammendorf Carl Eröger

Blektro Motoren
So Lager beſtes Fabrilkat

inkl Anlaſſer 2822 p n 185P g 20 dReparaturen n Aukernenwickelnngen

Vondran gircuerſtr 19
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